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  Vorwort




  Als ich angefangen habe zu schreiben, konnte ich Schreibratgeber auf den Tod nicht leiden. Sie waren immer so besserwisserisch, so oberlehrerhaft. Sie schienen meine Kreativität einschränken zu wollen, indem sie mir sagten: „So und nicht anders muss es gemacht werden.“




  Deshalb möchte ich diesem Schreibratgeber Folgendes vorausstellen:




  Jeder Autor arbeitet anders. Alles, was ich weitergeben kann, sind Vorschläge und Anregungen. Ich kann sagen: „Wenn man das und das macht, wirkt das auf den modernen Leser meistens so und so.“




  Sie müssen ausprobieren, was davon für Sie funktioniert und was nicht.




  Es kann außerdem gut sein, dass große Schriftsteller aus früheren Zeiten einige der Dinge getan haben, von denen ich hier abrate. Aber das war früher. Die Leserschaft heute denkt anders. Sie ist anderes gewohnt. Es gibt Gründe, warum die meisten Jugendlichen schier vor Langeweile sterben, wenn man sie in der Schule zwingt, Goethe zu lesen. Und diese Gründe sind weder Goethes Schuld noch die Schuld der Schüler. Sie haben allein mit Gewohnheiten zu tun.




  Ich gebe also Tipps, die nur für das heutige Publikum gelten und auch nur für die heutige Unterhaltungsliteratur.




  Es kann aber auch sein, dass einige große Schriftsteller unserer Zeit einige der Dinge getan haben, von denen ich hier abrate. Das hat damit zu tun, dass es sich bei diesen Leuten um große Schriftsteller handelt. Leute, die in anderen Bereichen so gut sind, dass sie mit dem einen oder anderen Patzer davonkommen. Oder Leute, die generell so gut sind, dass sie selbst die schrecklichste Idee in etwas Wunderbares verwandeln können.




  Ich möchte niemanden beleidigen, aber ich gehe davon aus, wenn Sie gerade einen Schreibratgeber gekauft haben, sind Sie noch nicht so weit. Später können Sie losziehen und so viele Schreibregeln brechen, wie Sie möchten. Bitte tun Sie es, das macht die Literatur interessanter. Aber erst mal sollten Sie die Regeln verstehen und beherrschen. Ein Schritt nach dem anderen.




  Und nun viel Spaß.





  Charaktere? Was’n das?




  





  Dieses Kapitel ist ein erster, grober Überblick und wird Vielen sicher nichts Neues erzählen. Wer glaubt, das bereits alles zu wissen, darf also gerne zu den wirklich interessanten Teilen vorblättern, in denen ich nicht nur das Was, sondern auch das Wie und das Warum erkläre.




  Okay, sind sie weg?




  Gut. Dann jetzt unter uns:




  Die Charaktere sind diejenigen, die Dinge tun (oder auch darauf verzichten, sie zu tun), damit in der Geschichte, die man erzählen will, überhaupt etwas passiert. Charaktere sind also relativ wichtig.
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